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Verkehrsuntersuchung für das Umfeld des Sieglarer Krankenhauses 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die SPD-Fraktion beantragt eine zweistufige Untersuchung mit dem Ziel, die vielfältigen 

Verkehrsprobleme rund um das Sieglarer Krankenhaus einer nachhaltigen Lösung 

zuzuführen. 
Als kurzfristigen Lösungsansatz wird die Verwaltung um die Prüfung folgender 

Maßnahmen sowie um Berichterstattung in der ersten Sitzung des Ausschusses für 

Mobilität und Bauwesen im kommenden Jahr gebeten: 
1. Netzunterbrechung der Wilhelm-Busch-Straße in eine Richtung durch 

Anordnung einer „unechten Einbahnregelung" (Ausnahme Busse und 
Radfahrende) etwa in Höhe der Feuerwehrzufahrt des Krankenhauses 

2. Anordnung von Zick-Zack-Markierungen an besonders problematischen 
Engstellen, wo der Bus-Begegnungsverkehr regelmäßig erheblich behindert 
wird. 

3. Aufstellung des städtischen Blitzers zur Ahndung von Tempoverstößen 
Sollte sich eine Verlagerung des Troisdorfer Krankenhauses nach Sieglar bestätigen 

oder die Zahl längerer Transportzüge über die Industriebahn konkretisieren, hält die 

SPD-Fraktion ein vertieftes externes Verkehrsgutachten für unverzichtbar, das alle 

Aspekte des fließendes und des ruhenden Verkehrs sowie die Hilfszeiten von 
Rettungsdienst und Feuerwehr analysiert und für alle Beteiligten tragfähige Lösungen 
aufzeigt. 
Begründung:  

Die Verkehrssituation rund um das Sieglarer Krankenhaus ist bekanntermaßen 
schwierig. Mit der Inbetriebnahme der EL 332 ist die Problematik jedoch nochmal 
größer geworden. Anwohnerinnen berichten von einem erhöhten 
Verkehrsaufkommen seitdem — insbesondere auf der Wilhelm-Busch-Straße, die 
offensichtlich als Zubringer zur EL332 genutzt wird. Im Zusammenspiel mit weiteren 
Faktoren (Anlieferung Krankenhaus, Busverkehr, Parksituation, privater Lieferverkehr) 
kommt es anscheinend zu bestimmten Tageszeiten zu stauähnlichen Situationen, die 
auch den Notarztstandort betreffen. Diesem Zustand ist mit geeigneten Maßnahmen 
zu begegnen und dies bevor die geplante Krankenhauszusammenlegung die Situation 
nochmals drastisch verschärft. 
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